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BiwAK e.V.  Bildungswerk für Alternative Kommunalpolitik e.V.
BiwAK e.V. bietet KommunalpolitikerInnen sowie kommunalpolitisch Aktiven in Verbänden, Initiativen, Parteien, Einrichtungen und Verwaltungen Fort- und Weiterbildungs-
veranstaltungen zu kommunalpolitischen Themen an.
BiwAK e.V. steht den politischen Vorstellungen der Partei Bündnis 90/Die Grünen nahe. Das Bildungswerk ist jedoch parteiunabhängig und arbeitet selbständig und eigenverantwortlich. 
Die Bildungsangebote von BiwAK e.V. können von allen Berlinerinnen und Berlinern gleichermaßen genutzt werden.
BiwAK e.V. erhält für seine kommunalpolitische Bildungsarbeit Zuwendungen des Landes Berlin.

Vorstand des BiwAK e.V.
Felicitas Kubala, Peter Masloch, Jörn Jensen, Anke Otto, Susanne Jahn, Ulrike Herpich-Behrens, Signe Stein.
Anmeldung zu den Seminaren und Workshops
Eine Anmeldung zu den Seminaren ist erforderlich. Sie können sich über die Website, per E-Mail, telefonisch oder per Fax 
zu den Veranstaltungen anmelden. Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie die Seminargebühren vorab auf unser Konto überweisen.
Seminarbeiträge
Halbtags- und Abendveranstaltungen: 7,50 € (5,00 € für Mitglieder) Tagesveranstaltungen: 15,00 € (10,00 € für Mitglieder )
Workshops und Seminare mit Teilnahmebegrenzung 30,00 € (25,00 € für Mitglieder)
Kontoverbindung von BiwAK e.V.
bei der Berliner Sparkasse, Konto 10 40 01 20 74, BLZ 100 500 00

Gestaltung: www.dziewulski.de unter Verwendung der Fotografien: Sonnenuntergang © Savage Smoker/PIXELIO, Skulptur Tauentzien © Christiane Hergl/PIXELIO

Seit  Beginn unserer Veranstaltungsreihe zum Wohnen im Alter vor fünf Jahren haben sich etliche Projekte 
etabliert. Es stellt sich nicht mehr vorrangig die Frage des „ob“, sondern mehr die Frage des „wie“ und noch 
mehr die Frage  des „wie weiter?“ Altersarmut, Langzeitarbeitslosigkeit, Hartz IV-Gesetz gefährden z.T. 
die erfolgreichen Projekte. Wir wollen diese Probleme an aktuellen Beispielen konkretisieren und nach 
Lösungen suchen.

Mit:  Helene Böhm, GESOBAU AG, Servicestelle Netzwerk Märkisches Viertel
 Heike Grünewald, Buntes Haus Steglitz
 Bärbel Ristow, Allein Wohnen in Gemeinschaft (Al WiG)
 Theo Killewald, Netzwerkagentur GenerationenWohnen und Geschäftsführer der STATTBAU
Moderation:  Jörn Jensen, BiwAK e.V.
Gebühr: 15,00 € (Mitglieder 10,00 €) Eine Anmeldung ist erforderlich!

Lebendige und engagierte Veranstaltungen zeichnen sich durch ein hohes Maß an Kommunikations- und 
Mitwirkungsmöglichkeiten aus. Das gelingt durch einen ausgewogenen Mix aus Referaten, Impulsen 
sowie Kommunikations- und Beteiligungsmöglichkeiten. In einem solchen Workshop ist ein konstruktiver 
und ergebnisorientierter Austausch möglich, können Fragen geklärt, Ideen entwickelt und voneinander 
gelernt werden. Sie werden methodische Elemente sowie organisatorische Schritte für die Gestaltung von 
kommunikationsintensiven und beteiligungsorientierten Veranstaltungen mit vielen Menschen kennen lernen, 
so dass Sie am Ende in der Lage sind, ein Veranstaltungsdesign zu entwickeln und umzusetzen.

Mit:  Ilona Böttger, Dipl.-Pädagogin, Trainerin und Moderatorin
Gebühr: 30,00 € (Mitglieder 25,00 €) Eine Anmeldung ist erforderlich!

Die Vermittlung und Betreuung von Arbeitssuchenden durch die Jobcenter steht weiterhin in der Kritik. 
Der Bundesrechnungshof hat laut Medienberichten in einem internen Bericht die Mischverwaltung für die 
Mängel bei der Leistungserbringung verantwortlich gemacht. Wird die Einigung zwischen Bund und Ländern 
über eine Verfassungsänderung zu einer grundlegenden Neuordnung genutzt? Wie lässt sich die Qualität 
der Leistungen verbessern, der Gestaltungsspielraum für ein an der Person orientiertes Fallmanagement 
vergrößern und die lokale Verantwortung für Personal und finanzielle Mittel stärken?

Mit:  Brigitte Pothmer, Arbeitsmarktpolitische Sprecherin der Bundestagsfraktion 
 von Bündnis 90/Die Grünen
 Dr. Rolf Schmachtenberg, Bundesministerium für Arbeit und Soziales, Leiter der 
 Unterabteilung IIb Arbeitsförderung, Arbeitslosenversicherung, Grundsicherung für Arbeitsuchende
 Martina Schmiedhofer, Bezirksstadträtin für Soziales, Gesundheit, Umwelt und Verkehr in  
 Charlottenburg-Wilmersdorf
Moderation:  Cornelius Bechtler, BiwAK e.V.
Gebühr: 15,00 € (Mitglieder 10,00 €) Eine Anmeldung ist erforderlich!

Selbstbestimmtes Wohnen im Alter
Gelungene Projekte und nachfolgende Probleme
Kommunalpolitische Tagung
Rathaus Tiergarten 
Saal der Bezirksverordnetenversammlung
Mathilde-Jacob-Platz 1, 10551 Berlin

Veranstaltungsmanagement
Veranstaltungen lebendig und interessant gestalten
Politik-Management-Workshop
Neues Stadthaus, Otto-Suhr-Saal
Bezirksverordnetenversammlung Mitte
Parochialstraße 3, 10179 Berlin

Neuordnung der Jobcenter
Kommunale Verantwortung für eine 
Aktive Arbeitsmarktpolitik
Kommunalpolitische Tagung
Neues Stadthaus, Otto-Suhr-Saal
Bezirksverordnetenversammlung Mitte
Parochialstraße 3, 10179 Berlin

BiwAK e.V. 
Bildungswerk für Alternative Kommunalpolitik e.V.
Kottbusser Damm 72, 10967 Berlin
Fon  030 – 612 87 87 0
Fax  030 – 618 30 11
Mail info@biwak-ev.de
Web www.biwak-ev.de
Kontakt  Cornelius Bechtler (Geschäftsführer)

2. Halbjahr 

2008

Bildungswerk für 
Alternative Kommunalpolitik

Fort- und Weiterbildungs-
veranstaltungen 

für KommunalpolitikerInnen 
und kommunalpolitisch Aktive

Gefördert 
durch die Landeszentrale 

für politische Bildungsarbeit

11 bis 17 Uhr 22.11.08 

17 bis 20 Uhr 28.11.08
10 bis 17 Uhr 29.11.08

11 bis 16 Uhr 06.12.08 



   

Seh- und Gehbehinderte, Eltern mit Kindern, Reisende mit Gepäck, mobilitätseingeschränkte Menschen 
– sie alle profitieren erheblich von einer barrierefreien Planung. Das Leitbild der barrierefreien Stadt will 
neue Zugänge schaffen und sie erleichtern, um eine Teilhabe Aller am öffentlichen Leben zu ermöglichen. 
Hierfür ist eine umfassende Analyse, eine fachkundige Planung und Gestaltung im öffentlichen Raum, bei 
den Straßen, Plätzen, Kinderspielplätzen sowie den öffentlichen Gebäuden erforderlich. Barrierefreiheit muss 
frühzeitig und bei jeder Planung Berücksichtigung finden.

Mit: Christina Albrecht, Beauftragte der BVG für Fahrgäste mit Behinderungen
 Wulf-Holger Arndt, TU Berlin, Fachgebiet Integrierte Verkehrsplanung, Kompetenzzentrum 
 barrierefreies Planen und Bauen
 Helmut Grätz, BVG, Abteilungsleiter Betriebsmanagement Unternehmensbereich Omnibus
 Nilson Kirchner, Bezirksstadtrat für Öffentliche Ordnung in Pankow
 Willi Knoke, BVG, Unternehmensbereich Omnibus, Sachgebeitsleiter Produktmanagement 
 Herwig Loeper, freischaffender Architekt, Sachverständiger für barrierefreies Planen und Bauen
 Ingeborg Stude, Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Koordinierungsstelle barrierefreies Bauen
 Martin Marquard, Berliner Behindertenbeauftragter
 Beate von Zahn, Büro frei-raum-planen, freischaffende Architektin, Sachverständige 
 für barrierefreies Planen und Bauen
Moderation: Signe Stein, BiwAK e.V.
Gebühr: 15,00 € (Mitglieder 10,00 €) Eine Anmeldung ist erforderlich!

Friedhofsflächen sind wichtige, grüne Inseln in der Stadt. In erster Linie sind sie jedoch Gedenkort für die 
Verstorbenen. Durch den demographischen Wandel und durch veränderte Bestattungsriten wird zukünftig 
eine Fläche von ca. 350 Hektar nicht mehr benötigt, die verwaltet und bewirtschaftet werden muss. Der 
Berliner Friedhofsentwicklungsplan sieht für 29 Prozent der Flächen eine Veränderung der Nutzung vor: 
Als Grünfläche, Wald, Friedhofspark bis hin zur Bebauung von nicht pietätsbefangenen Friedhofsbereichen. 

Mit:  Hendrik Beer, Leiter des Fachausschusses Friedhöfe der Gartenamtsleiterrunde Berlin, GALK
 Pfarrer Jürgen Quandt, Evangelische Kirchengemeinde Heilig-Kreuz–Passion, Berlin-Kreuzberg
 Beate Profé, Referatsleiterin für Stadtgrün und Freiraumplanung bei der Senatsverwaltung
 für Stadtentwicklung
Moderation: Felicitas Kubala, BiwAK e.V.
Gebühr: 15,00 € (Mitglieder 10,00 €) Eine Anmeldung ist erforderlich!

Berlin trat im Herbst 2007 der Bundesratsinitiative zur Einführung eines kommunalen Wahlrechts für Nicht-EU-
Bürger/innen bei. Gerade in den Einwanderungsbezirken, in denen rund 20 Prozent kein Wahlrecht haben, ist die 
Einführung des kommunalen Wahlrechts entscheidend für die Legitimation der demokratischen Prozesse. Lässt 
sich eine Ungleichbehandlung von EU- und Nicht-EU-Bürger/innen rechtfertigen? In welchem Zusammenhang 
stehen Integration und politische Teilhabe? Was würde sich hierdurch für Nicht-EU-Bürger/innen verändern?
Gemeinsame Veranstaltung des August Bebel Instituts, Bildungswerk für Alternative Kommunalpolitik BiwAK e.V.,
kommunalpolitisches Forum e.V. (Berlin), Humanistische Union Berlin, Mehr Demokratie e.V.
Mehr Informationen unter www.biwak-ev.de

Gebühr: keine / Eine Anmeldung ist erforderlich!

Mit einer guten Vorbereitung gelingt es, die Botschaften einer Rede prägnant zu formulieren, die Argumente 
klar zu gliedern und aufeinander aufzubauen. Eine Rede überzeugt aber nur dann, wenn Person, Haltung und 
Inhalt wirklich zusammen passen. Das Rhetorik-Training bietet Hilfestellung für eine gezielte Vorbereitung 
einer Rede – für die freie Rede, für eine Rede mit Hilfe von Stichworten, ausformulierten Argumenten oder 
einem vollständigem Text. Das Training richtet sich an kommunalpolitisch Aktive, die das Handwerkszeug 
brauchen, um ihren persönlichen Redestil und die geeignete Form der Vorbereitung zu finden.

Mit:  Jochen Spielmann, Kulturwissenschaftler, Erwachsenenpädagoge, Trainer
Gebühr: 30,00 € (Mitglieder 25,00 €) Begrenzte Teilnahmezahl. Eine Anmeldung ist erforderlich!

Um die Ziele eines Verbands oder Vereins zu verfolgen, werden neben dem ehrenamtlichen Engagement 
auch Geld-, Sach- und Dienstleistungen benötigt. Zu einer professionellen Ausrichtung einer Non-Profit-
Organisation gehört systematisch betriebenes Fundraising. Kenntnisse über die verschiedenen 
Fundraisings-Instrumente sind eine wesentliche Voraussetzung. Der Workshop richtet sich an Mitglieder 
und Entscheidungsträger von Non-Profit-Organisationen aus Verbänden, Vereinen, Freien Trägern oder 
Initiativen, die mehr über Fundraising-Instrumente wie öffentliche Fördermöglichkeiten, Spendenbriefe, 
Bußgeldmarketing oder Erbschaft-Fundraising erfahren wollen.

Mit:  Almuth Wenta, Fundraiserin  für Großspenderbetreuung und Legatsmarketing beim BUND e.V.
Gebühr: 30,00 € (Mitglieder 25,00 €) Begrenzte Teilnahmezahl. Eine Anmeldung ist erforderlich!

Texte zu entwerfen gehört zum Handwerk der Politik. Antragstexte müssen eindeutige Handlungsanweisungen 
geben, Begründungen stichhaltig und nachvollziehbar sein, Pressemitteilungen brauchbare Vorlagen für 
einen Artikel liefern. Der Workshop will Schreibtechniken vermitteln, durch die Texte flüssig und verständlich 
klingen, und trainieren, die politischen Botschaften prägnant und deutlich zu formulieren. 
Wie kann aus der Antragsformulierung bereits eine Pressemitteilung oder ein Online-Artikel entstehen? 
Wie lerne ich, mit wenig Aufwand die Öffentlichkeit über meine politische Arbeit zu informieren?

Mit:  Sabine Mutumba, Coach, Trainerin, Rednerberaterin
Gebühr: 30,00 € (Mitglieder 25,00 €) Begrenzte Teilnahmezahl 12 Personen. Anmeldung erforderlich!

Die barrierefreie Stadt
Eine Zukunftsaufgabe für die Bezirkspolitik
Kommunalpolitische Tagung
Neues Stadthaus, Otto-Suhr-Saal
Bezirksverordnetenversammlung Mitte
Parochialstraße 3, 10179 Berlin

Zwischen Ewigkeit und Sachzwang
Herausforderung für die Bezirke: 
Friedhofsplanung in Berlin
Kommunalpolitische Tagung
Rathaus Tiergarten
Saal der Bezirksverordnetenversammlung
Mathilde-Jacob-Platz 1, 10551 Berlin

Mehr Demokratie beim Wählen!?
Kommunales Wahlrecht für 
Nicht-EU-Bürger/innen!
Diskussionsveranstaltung
Kreuzberg-Museum
Adalbertstraße 95, 10999 Berlin

Die politische Rede
Wie finde ich meinen persönlichen Redestil?
Rhetorik-Training
Politik-Management-Workshop
Rathaus Tiergarten
Saal der Bezirksverordnetenversammlung
Mathilde-Jacob-Platz 1, 10551 Berlin

Fundraising-Instrumente – Eine Einführung
Das Geld liegt auf der Straße. 
Man muss nur wissen, auf welcher.
Politik-Management-Workshop
Werkstatt der Kulturen, Seminarraum 1
Wissmannstraße 32, 12049 Berlin

Schreiben leicht gemacht
Schreibwerkstatt für KommunalpolitikerInnen
Politik-Management-Workshop
Werkstatt der Kulturen, Seminarraum 1
Wissmannstraße 32, 12049 Berlin

11 bis 17 Uhr 20.09.08 

11 bis 16 Uhr 18.10.08 

19.30 bis 21.30 Uhr 28.10.08 

11 bis 18 Uhr 08.11.08 

11 bis 19 Uhr 15.11.08 

11 bis 19 Uhr 01.11.08 


